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M
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S 
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Förderschullehrplan PLU
S 

m
ethodische/didaktische U

m
setzungsm

öglichkeiten 

6.1 Bruchzahlen 
Lernbereich 1:  Zahlen und O

perationen 
 

6.1.1 Erw
eiterung des Zahlbereichs auf Bruchzahlen 

o 
Bruchteile handelnd herstellen, zeichnen diese in 
verschiedenen Flächenform

en und m
arkieren sie 

am
 Zahlenstrahl. Zu verschiedenartigen 

Darstellungen nennen sie passende Brüche.  
o 

Anteile (Teil vom
 G

anzen, Teil von m
ehreren 

G
anzen), O

peratoren, Divisionen sow
ie M

aßzahlen 
in Verbindung m

it G
rößen durch positive rationale 

Zahlen beschreiben.  
o 

Die verschiedenen Aspekte von Bruchzahlen in 
Situationen aus ihrer Lebensw

elt fachgerecht 
benutzen.  

o 
Bruchteile vergröbern und verfeinern, indem

 sie 
diese erw

eitern und kürzen, um
 Bruchzahlen 

gleichnam
ig und dam

it auch vergleichbar zu 
m

achen. Sie tragen positive rationale Zahlen 
(echte und gem

ischte Brüche) an einem
 

vorstrukturierten Zahlenstrahl an, vergleichen  
und ordnen sie. Dabei begründen sie die G

rößer-
Kleiner-Relation.  

o 
Brüche m

it Zehnerpotenzen im
 N

enner als 
Dezim

albrüche darstellen und um
gekehrt, indem

 
sie das nach rechts auf Tausendstel erw

eiterte 
Stellenw

ertsystem
 nutzen. Dezim

albrüche am
 

Zahlenstrahl und überprüfen die G
rößer-Kleiner-

Relation anhand der N
achkom

m
astellen 

überprüfen.  
o 

Die Darstellungsform
en Bruch, Dezim

albruch und 
Prozentsatz, indem

 sie Brüche auf 
Zehnerpotenzen im

 N
enner erw

eitern und ggf. 
Zähler durch N

enner dividieren.  

 Ü
ber ein um

fassendes 
Zahlbegriffsverständnis verfügen, für das 
Erschließen neuer Zahlenräum

e nutzen 
und Zahlbeziehungen aufzeigen 

 
o 

Zahlbeziehungen in erw
eiterten 

Zahlenräum
en herstellen und dabei 

Ankerpunkte als O
rientierungshilfe nutzen 

 
o 

Zahlverständnis und Schreibw
eise von 

Brüchen, Dezim
albrüchen handelnd 

aufbauen und Zahlbeziehungen zw
ischen 

ganzen Zahlen, Brüchen und Dezim
al-

brüchen handelnd herstellen und darstellen 

o 
konkret handeln, zeichnerisch darstellen, verschiedene M

odelle 
kennen lernen 

o 
m

agnetische Bruchteile für die Tafel 
o 

Schokolade, Kuchen, Pizza gerecht verteilen 
o 

Alltagserfahrungen: beim
 Falten (halbieren, vierteln), beim

 
Kochen (halbe Tasse, Viertelliter), bei Zeitaufgaben (halbe 
Stunde, Viertelstunde) 

o 
die Bedeutung von N

enner und Zähler in Sachzusam
m

enhängen 
klären 

o 
Kreism

odell, Rechteckm
odell, Streckenm

odell 



 

 
6.1.2 Rechnen m

it Bruchzahlen 

o 
Schriftlich positive Bruchzahlen (aථ+ථb; aථ–ථb; aථxථb 
m

it a,ථbථ∈ථ
 und aථ:ථb m

it aථ∈ථ
, bථ∈ථ) und 

Dezim
albrüche addieren, subtrahieren, 

m
ultiplizieren und dividieren.  

o 
Beim

 Rechnen m
it diesen Zahlen entscheiden sie, 

w
elche Darstellung (Bruch oder Dezim

alzahl) 
vorteilhaft ist, setzen diese ein, nutzen die 
Rechengesetze (Punkt-vor-Strich-Rechnung, 
Assoziativ- und Kom

m
utativgesetz, Rechnen m

it 
Klam

m
ern) und w

enden die Rundungsregeln an.  
o 

In Sachaufgaben (z. B. aus dem
 Schulalltag) die 

verschiedenen G
rundrechenarten auch kom

biniert 
einsetzen.  

o 
Zu Sachsituationen stellen sie selbst 
m

athem
atische Fragen und beantw

orten diese 
nachvollziehbar.  

o 
Sie überprüfen die gew

onnenen Lösungen an der 
Realsituation und versprachlichen ihren 
Lösungsw

eg. 

 Rechenoperationen verstehen und 
anw

enden 
 o 

O
perationsverständnis für das 

Bruchrechnen und Dezim
albruchrechnen 

besitzen und diese O
perationen enaktiv, 

ikonisch und sym
bolisch darstellen 

 
o 

Zusam
m

enhänge zw
ischen den erlernten 

Rechenoperationen erkennen und für 
vorteilhaftes Rechnen nutzen. 
 

o 
Das kleine Einspluseins und Einm

aleins bei 
den schriftlichen Rechenverfahren, dem

 
Rechnen m

it Brüchen und Dezim
albrüchen 

einsetzen. 
 

o 
Schriftliche Rechenverfahren m

it 
U

nterstützung von Veranschaulichung und 
Arbeitsm

itteln lösen 
 

o 
Zahlen runden, Zahlw

erte schätzen und 
Ergebnisse überschlagen 
  

o 
Bedeutung von Erw

eitern und Kürzen versprachlichen 
(Erw

eitern: kleinere Stücke m
achen) 

o 
Kürzen als U

m
kehrung des Erw

eiterns (zusam
m

enkleben) 
o 

durch Falten, Schneiden, Zeichnen handelnd herstellen am
 

Zahlenstrahl m
arkieren 

o 
Ergebnisse bei Bruchvergleichen im

m
er begründen 

o 
m

it Hilfe von Anschauungsm
itteln addieren und subtrahieren 

o 
Zähler und N

enner unterschiedlich farbig m
arkieren 

o 
Stam

m
brüche m

it Hilfe von Anschauungsm
aterial ordnen 

o 
gleichnam

ige Brüche addieren und subtrahieren 
o 

Brüche gleichnam
ig m

achen 


